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Der Sieg von Zohran Mamdani bei den Kommunalwahlen in New York City wurde von traditionellen 

pro-israelischen Unterstützern, die seine offene Unterstützung für Palästina ablehnen, missbilligt. 

 

Die französische Behörde zur Überwachung digitaler Störungen, Viginum, hat das 

israelische Unternehmen BlackCore mit Online-Einfluss- und Propagandakampagnen 

in Verbindung gebracht, die in ganz Europa, Afrika und den Vereinigten Staaten 

durchgeführt wurden .  

Die Organisation gab die Ergebnisse am Sonntag in einem Bericht bekannt. Ihr Leiter Marc-

Antoine Brillant und der französische Premierminister Sébastien Lecornu identifizierten darin 

Operationen, die auf Frankreich, Schottland, Angola, Togo und New York City abzielten.  

„Unsere Untersuchungen haben es nicht ermöglicht, den oder die Sponsoren dieser 

ausländischen digitalen Einmischung zu identifizieren, falls es sie überhaupt gibt“, sagte 

Brillant gegenüber Reuters.  

https://www.presstv.ir/Detail/2026/06/13/770398/Israel-influence-propaganda-campaigns-Europe-Africa-United-States-Mamdani


Dem Bericht zufolge zielten Accounts mit Verbindungen zu BlackCore auf den schottischen 

Ministerpräsidenten John Swinney ab, der Gaza als eine „von Menschen verursachte 

humanitäre Katastrophe“ bezeichnet hat.  

Frühere Untersuchungen von Viginum hatten außerdem ergeben, dass BlackCore Kandidaten 

der linksextremen Partei France Unbowed in Marseille, Toulouse und Roubaix mittels 

automatisierter Konten und Datenlecks ins Visier nahm, während gegen einige Kandidaten 

erfundene Anschuldigungen wegen „sexueller Gewalt“ verbreitet wurden.  

Die Ergebnisse legten nahe, dass die Firma auch in die Kommunalwahlen in New York City 

eingegriffen hatte, die Zohran Mamdani gewann. Laut Brillant wurde in den USA dieselbe 

Vorgehensweise wie bei den französischen Wahlkämpfen angewendet, obwohl die konkreten 

Ziele und die Hintermänner der Operation weiterhin unklar blieben.  

 
Ein US-Kongressabgeordneter behauptet, die Israel-Lobby habe Millionen ausgegeben, um 

ihn aus dem Amt zu drängen.  

Der republikanische Senator Thomas Massie aus Kentucky behauptet, Lobbygruppen würden 

„500 Dollar pro Stimme“ ausgeben, um ihn im Mai aus dem Amt zu drängen.  

In dem Bericht wurde darauf hingewiesen, dass Mamdanis Sieg bei traditionellen pro-

israelischen Anhängern auf Ablehnung stieß, da er sich offen für Palästina ausgesprochen 

hatte.  

Die französische Regierung fordert eine Erklärung.  

Lecornu sagte, Paris habe von der israelischen Regierung eine formelle diplomatische 

Erklärung zu dem Sachverhalt gefordert.  

„Ich zweifle keine Sekunde daran, dass eine französische Privatgruppe, die sich zudem von 

französischem Boden aus auf ausländische digitale Einmischung in Israel eingelassen hätte, 

dasselbe mit dem israelischen Botschafter vor Ort getan hätte“, sagte er.  

https://www.presstv.ir/Detail/2026/06/13/770386/US-congressman-Thomas-Massie-Israel-lobby-spent-millions-unseat-him
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Reuters berichtete, dass BlackCore nach Anfragen der Nachrichtenagentur seine gesamte 

Online-Präsenz entfernt hat. Das Unternehmen hatte sich selbst als „ein führendes 

Unternehmen im Bereich Einflussnahme, Cybersicherheit und Technologie, das für das 

moderne Zeitalter der Informationskriegsführung geschaffen wurde“ beschrieben.  

Umfassendere Informationskampagne  

Der Bericht bezog sich auch auf die Entscheidung des israelischen Regimes Anfang Mai, ein 

Propagandabudget von 730 Millionen Dollar für das Jahr 2026 zu genehmigen, und beschrieb 

dies als eine Vervierfachung, die dazu dienen soll, den Rückgang der globalen öffentlichen 

Wahrnehmung nach dem Beginn des Völkermordkrieges Tel Avivs gegen Gaza und den 

darauffolgenden regionalen Entwicklungen umzukehren.  

Dem Bericht zufolge bezeichnete der israelische Ministerpräsident Benjamin Netanjahu die 

Initiative als die „achte Front“ der Kriege des Regimes.  

 

Weiterhin wurde die Operation als „digitale Eiserne Kuppel“ beschrieben, die darauf abzielt, 

abweichende Online-Inhalte durch KI-gesteuerte Überwachung und Massenmeldungen zu 

unterdrücken und gleichzeitig die Reichweite regimetreuer Narrative auf Social-Media-

Plattformen zu erweitern.  

https://x.com/PressTV/status/1996225011321799052


Der Bericht besagt außerdem, dass in den Vereinigten Staaten Millionen von Dollar über mit 

Präsident Donald Trump verbundene Organisationen geflossen seien, um staatlich gesteuerte 

Narrative in sozialen Medien und auf Plattformen für künstliche Intelligenz wie ChatGPT und 

Claude zu automatisieren.  

 

 


